
EDITORIAL
Liebe Ehemalige,
leider hat es eine längere Pause seit dem 
Erscheinen der letzten Ausgabe im 
vergangenen Jahr gegeben. Die 
"Ehemaligen" sind eben - wie wir früher  
sagten - "im Leben getreten" und müssen 
ihren Mann bzw. Frau im Beruf stehen. So 
bleiben die zweitwichtigsten Dinge eben 
auch mal liegen. Hierfür bitten wir um 
Nachsicht. Wir versuchen, mit dieser Aus-
gabe einiges an Information nachzuholen 
und wünschen viel Vergnügen bei der 
Lektüre.
Der Vorstand und die Redaktion
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100 Jahre GymBay
Die Mitwirkung der Ehemaligen und die Ehemaligen-Party    
von Ralf Kreuser, Beisitzer zum ExGymBay-Vorstand

Der ExGymBay hat sich stark in der Vorbereitung und Durchführung der Feiern zum 
100jährigen Jubiläum engagiert. So waren die Herren Farwick und Appenzeller ständige 
Mitglieder im Jubiläumskomitee der Schule. Es wurde eine Jubiläumsarbeitsgruppe des 
Vorstands zur Vorbereitung des  "Ehemaligen-Festes" als Auftaktveranstaltung der Jubiläums-
woche am 08.09.2007  gebildet.  Die  Arbeit  
der  Vorstandssitzungen  war von  den Vorbe-
reitungen geprägt. Ferner wurde der Verein in 
weitere Veranstaltungen der Jubiläumswoche 
eingebunden. Herr Mucke, ExGymBay-Vor-
sitzender, erstellte einen Beitrag für die Jubi-
läumszeitung. Layout und Redaktion der Jubi-
läumszeitung lag bei der Anfang 2008 aus 
dem ExGymBay-Vorstand ausgeschiedenen 
Sonja Kattwinkel. Die Schule wurde bei der 
Suche nach historischem Material unterstützt. 
Herr Kreuser, Beisitzer zum ExGymBay-
Vorstand,   erstellte   eine   Bilderschau   über
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Die Wuppertaler WZ berichtete am 10.09.2007 

Ein Fest hinterlässt seine Spuren...

100 Jahre GymBay, die auf dem 
Ehemaligenfest als "Hintergrund-
Dauerschleife" gezeigt wurde. Es wurde 
finanzielle und logistische Unter-
stützung bei der Einladung zum 
Schuljubiläum geleistet.

Das Ehemaligenfest wurde als 
Eröffnungsveranstaltung der Jubiläums-
woche eigenständig organisiert und 
durchgeführt. Sie war ein großer Erfolg: 
Über 300 Gäste, deutlich mehr als 
erwartet, konnten begrüßt werden. Um 
3 Uhr morgens hat Direktor Appenzeller 
die Haustür abgeschlossen. Die 
Veranstaltung konnte sogar mit einem 
positiven Kassensaldo beendet werden. 

Im Hintergrund laufen 
100 Jahre GymBay bildlich ab 
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Verwendung der Beiträge und Spenden
von Bernd Farwick, Schatzmeister des ExGymBay

Jährlich unterstützen die Mitglieder unseres Vereins als Ehemalige oder Förderer mit 
ihren Mitgliedsbeiträgen und Spenden größere und kleinere Projekte des Gymnasiums –
ganz im Sinne der Satzungszwecke unseres Vereins. Über die Verwendung der Beiträge 
und Spenden wird dabei im erweiterten Vorstand beraten. Hier werden die eingereichten 
Vorschläge diskutiert und ein mögliches Engagement letztendlich beschlossen.
So wurde im Jahr 2007, also im Jahr unseres 
100-jährigen Schuljubiläums, mit einer Baum-
spende zur Verschönerung des Schulhofes 
beigetragen. In eine bereits bestehende Sitz-
gruppe vor dem E-Trakt der Schule wurde ein 
Kugelahorn gepflanzt, der den Schülerinnen 
und Schülern in wenigen Jahren ausreichend 
Schatten spenden wird. Tatkräftige Unter-
stützung erhielten wir dabei von einem Ehe-
maligen unserer Schule, Herrn Jörg Erb, der 
uns mit seinem Betrieb für Garten- und Land-
schaftsbau sowohl beratend als auch aus-
führend hilfreich zur Seite stand. 

Unter dem Motto „Hoffnung und Zuversicht“ 
kam es dann am 12. September 2007 zur 
symbolischen Pflanzung des Baumes. Unser 
Bild (rechts) zeigt den Schulleiter des Gymna-
siums, Herrn Appenzeller, wie er gemeinsam 
mit dem ExGymBay-Vorsitzenden Andreas 
Mucke und einer Schülerin mit den letzten 
notwendigen Erdbauarbeiten die Pflanzung 
höchst-persönlich zum Abschluss brachte. 

Schon vor dem Beginn der Veranstaltungen zum 100-
jährigen Schuljubiläum war seitens der Planungsgruppe die 
Idee entstanden, die Ereignisse rund um die Feierlichkeiten 
professionell zu dokumentieren und die Highlights sodann 
auf DVD vervielfältigen zu lassen. Da dieses Projekt nur mit 
einer gewissen Abnahmeverpflichtung an DVDs für den 
beauftragten Auftragnehmer interessant sein konnte,  
entschied der Vorstand des Vereins spontan, das Projekt 
durch die verpflichtende Abnahme von 50 DVDs zu 
unterstützen. 
(Bild links: die DVD)
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Vereinsmitglieder, welche die Höhepunkte der Festwoche noch einmal miterleben wollen 
oder sich über die letzten 100 Jahre GymBay informieren möchten, können diese DVD nun 
über den Vorstand zu unserem Selbstkostenpreis von € 10 erwerben. 

Für das Jahr 2008 haben wir uns entschlossen, den Fachbereich Musik des Gymnasiums
bei einem bereits seit Jahren geplanten Projekt finanziell zu unterstützen. Mit einer Spende 
von € 2.000 konnten wir zu Jahresbeginn unseren Beitrag zur Finanzierung der Schulflügel-
Restaurierung leisten. Der Flügel der Marke „Steinway“, klanglicher Mittelpunkt zahlreicher 
musikalischer Aufführungen an der Schule und nahezu so alt wie das Gymnasium selbst, 
soll auch in Zukunft dauerhafter Bestandteil der schulmusikalischen Aktivitäten werden. Die 
Arbeiten an dem in die Jahre gekommenen Instrument konnten im Mai dieses Jahres 
abgeschlossen werden, so dass das gute Stück am 11. Juni 2008 der Öffentlichkeit im 
Rahmen eines Schulkonzertes in der Aula vor vollen Rängen vorgestellt werden konnte. 

Im Laufe unserer diesjährigen Mitgliederversammlung wurde die Idee geboren, seitens des 
Vereins Preise für ein besonderes Engagement einzelner Schülerinnen/Schüler oder auch 
ganzer Schülergruppen auszuloben. Auf der folgenden Vorstandssitzung wurde dieses 
Projekt dann weiterverfolgt und bereits zur diesjährigen Abiturientenfeier umgesetzt. 
Jährlich wiederkehrend soll – beginnend schon in diesem Jahr - ein(e) sich um die Schule 
verdient gemachte(r) Abiturient(in) im Verlaufe der großen Abiturienten-Abschlussfeier 
durch unseren Vorsitzenden gewürdigt und mit einem Preis belohnt werden. Es liegt dabei 
auf der Hand, dass die Auswahl des oder der entsprechenden Schüler(in) in enger 
Abstimmung mit der Schulleitung erfolgen muss.

Weitere Auszeichnungen und Preise für die Mittel- und Unterstufe sollen später folgen –
über die Ausgezeichneten und deren Engagement werden wir dann an dieser Stelle weiter 
berichten.

(Zur Preisverleihung 2008 siehe Seite 8)

Mitgliederversammlung 2008: Ein gelungener Start ins Jahr
von Ralf Kreuser, Beisitzer zum Vorstand des ExGymBay

Am 5. März 2008 trafen sich In den Räumen des Altbaus des GymBay 21 von den rund 
100 Mitgliedern unseres Vereins zur 2. Mitgliederversammlung seit der Gründung Mitte 
2006. Der Vorsitzende Andreas Mucke konnte von einem gelungenen Start des Vereins 
berichten. Im Mittelpunkt der Arbeit des ersten Vorstands stand der Aufbau der 
Vereinsstrukturen mit Finanzwesen, Öffentlichkeitsarbeit, einer mehr oder weniger 
regelmäßigen Mitglieder-information, der Vernetzung mit der Schule und dem Aufbau 
einer Mitgliederdatei.
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Ein wesentlicher Schwerpunkt der Arbeit in 2007 lag in der Vorbereitung und 
Durchführung unserer Mitwirkung am 100jährigen Schuljubiläum. Das Ehemaligenfest 
war ein großer Erfolg, über den an anderer Stelle (siehe S. 1 und 2) ausführlicher 
berichtet wurde. Die Mitglieder dankten allen Beteiligten mit Applaus.

Als Förderprojekte wurden die Spende für die Restaurierung des Steinway-Flügels der 
Schule und die Auslobung eines Preises für besonders engagierte Schüler 
hervorgehoben und intensiv diskutiert. Für 2008 sind weitere Veranstaltungen wie z.B. 
ein Konzert vorgesehen, insbesondere aber die Weiterentwicklung der Informations-
systeme (siehe auch den Beitrag von B. Farwick auf S. 3 und 4).

Kassenwart Bernd Farwick konnte über gesunde Finanzen des Vereins berichten, die die 
Förderung der genannten Maßnahmen ermöglichen werden. Hierzu trug auch ein 
Überschuss aus dem erwähnten Ehemaligenfest im September 2007 bei. Nachdem die 
Kassenprüfer ein positives Votum über die Arbeit des Schatzmeisters abgegeben hatten, 
wurde dem alten Vorstand Entlastung erteilt.

Unter dem Vorsitz von Herrn Helmut Grosser, dem ehemaligen GymBay-Schulleiter, 
wurde nach 1 Jahr und 9 Monaten Amtszeit ein neuer Vorstand für 2 Jahre gewählt. Die 
bisherige Schriftführerin Sonja Kattwinkel und die bisherige Beisitzerin Sophie Tharra
standen nicht mehr zur Wahl; ihnen wurde für ihre bisherige Mitarbeit herzlich gedankt. 
Gewählt wurden ohne Gegenstimmen als Vorstand
Andreas Mucke (Wiederwahl zum Vorsitzenden)
Thomas Uebrick (Wiederwahl zum stellv. Vorsitzenden)
Bernd Farwick (Wiederwahl zum Schatzmeister)
Hans-Joachim Liebig (Wahl zum Schriftführer, bisher Beisitzer).
Als Beisitzer in den Erweiterten Vorstand wurden wiedergewählt:
Detlef Appenzeller (Schulleiter), Erik Häger, Manfred Kaussen, Ralf Kreuser, 
Hans Jorg Quel und Anke Vollmer. Neu als Mitglied des Erweiterten Vorstands wurde
Anett Bauerfeld gewählt.

Nach Wiederwahl der beiden Kassenprüfer Torsten Schwabedissen und Ulrich 
Endemann wurde das Vorhaben der Auslobung eines Schülerpreises in vielen Facetten 
und Variationen erörtert - von der Anregung, nicht nur Engagement in der Oberstufe 
auszuzeichnen, sondern auch in jüngeren Jahrgängen, über die Anbringung einer 
Ehrentafel und die Belohnung von Elternengagement bis zu dem Vorschlag eines 
Wanderpokals für herausragende Klassen.

Zum Abschluss berichtete Herr Appenzeller von neuen Entwicklungen in der Schule. 
Dies ist an anderer Stelle - aktualisiert - in diesem BayBlatt (siehe S. 6/7) nachzulesen.

Nach 1 ½ Stunden schloss der Vorsitzende die Versammlung, die sich bei Frikadellen 
und Getränken noch einigen der angesprochenen Themen in angeregtem Gespräch 
widmete. 
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Wohin steuert das GymBay?Wohin steuert das GymBay?
Veränderungen zur Gestaltung unseres Schulprogramms

von Schulleiter Detlef Appenzeller, Beisitzer zum Vorstand ExGymBay

Unser Gymnasium steht vor wichtigen 
Aufgaben zur Gestaltung des schulischen 
Lebens und des Schulprogramms. Der 
Unterricht muss künftig noch stärker darauf 
ausgerichtet werden, den einzelnen Schüler 
und die einzelne Schülerin individuell bei der 
Bearbeitung seiner/ihrer Schwächen und in 
der Ausprägung seiner/ihrer Stärken zu 
fördern. Dieses Ziel setzt neue Unterrichts-
methoden voraus, die es dem Lehrer 
erlauben, auf der Grundlage einer klaren 
Diagnose geeignete Mittel einzusetzen, um 
differenziert und „kundenadäquat“ den Lern-
weg des einzelnen Schülers planvoll zu 
optimieren. Stationenlernen, Lernspiralen, 
Freiarbeitsverfahren, Szenariotechniken und 
selbstverantwortliche Projektarbeit werden 
mehr und mehr den klassischen Frontal-
unterricht der vergangenen Jahrzehnte 
ersetzen.

Um dem Ziel individueller Förderung ein 
Stück näher zu kommen, überlegen wir am 
GymBay zurzeit, den traditionellen 45-
Minuten-Takt der Unterrichtsstunden durch 
längere Einheiten von 60 oder auch 65 
Minuten abzulösen.

Längere Stundentakte bringen Ruhe in den 
schulischen Lernprozess und ermöglichen 
einen Unterricht, der den Bedürfnissen der 
Lernenden mit ihren individuellen Entwick-
lungsprozessen stärker in den Mittelpunkt 
stellt. Phasen selbstständiger Arbeit und 
längere Übungs- und Festigungszeiten sollen 
zu nachhaltigeren Ergebnissen führen und 
die Qualität schulischer Arbeit signifikant 
steigern.

Durch eine geänderte Pausenordnung wollen 
wir unseren Schülern, die allmählich in einen 
Ganztagesbetrieb hineinwachsen, ausrei-
chend Zeit zu Spiel und Entspannung geben 
und auch die Möglichkeit anbieten, mittags 
eine warme Mahlzeit in der Schule einzu-
nehmen. Die Voraussetzungen hierzu 
werden demnächst auch in baulicher Hinsicht 
geschaffen: Das GymBay bekommt eine 
Schulmensa mit einer ausreichenden Anzahl 
von Plätzen, ein Vorhaben, das unseren seit

Jahren gegenüber dem Schulträger vorge-
tragenen Wunsch erfüllt. An welchem Stand-
ort die Mensa gebaut werden soll (es gibt 3 
mögliche Varianten) ist zurzeit noch nicht 
sicher, auch ist noch zu klären, ob in eigener 
Küche gekocht oder bei einem Catering-
betrieb Fertigprodukte bestellt werden sollen.
Der Bau der Mensa wird in eine Zeit fallen, in 
der der E-Trakt ein komplett neues Gesicht 
erhalten soll. Während einer Bauphase von 
ca. 2 ½ Jahren wird das Gebäude komplett 
entkernt und systematisch neu aufgebaut. 
Darin liegt für die Schule eine große Chance. 
Wir  dürfen  nämlich  davon  ausgehen, dass
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Statusvorteil, der kaum überschätzt werden 
kann. Unsere Schülerinnen und Schüler 
haben daher seit einem Jahr die Möglichkeit, 
zunächst an der Schule, dann im Rahmen 
eines Kooperationsabkommens an der 
Bergischen Universität CHINESISCH zu 
lernen. Das freiwillige Sprachprogramm wird 
bisher sehr gut angenommen und soll daher 
ohne zeitliche Begrenzung fortgeführt 
werden.

Der Vorbereitung auf die Teilhabe am 
Wirtschaftsleben dient auch die Fortent-
wicklung unseres Netzwerkes mit Wupper-
taler Unternehmen. Muckenhaupt & Nusselt, 
E/D/E, VokDams, Schmersal und nun auch 
die Fa. Sachsenröder gehören zu unseren 
festen Partnern, mit denen wir Assessment-
Center und Bewerbungstrainings durch-
führen, die Praktikumsplätze und Unter-
stützung bei der Erstellung von Facharbeiten 
anbieten, aber auch zur praxisbezogenen
Gestaltung des Unterrichts im Rahmen 
betrieblicher Workshops oder mit Besuchen 
in der Schule erfolgreich beitragen.

Pädagogische Projekte in der Unter- und 
Mittelstufe, ein entwickeltes Beratungs-
system und Konfliktlösungsmanagement sind 
weitere Profilelemente, an denen wir auf 
hohem Niveau weiterarbeiten wollen.

Mit weiteren Neueinstellungen innerhalb des 
nächsten Jahres hoffen wir, unsere perso-
nellen Ressourcen stabilisieren und erwei-
tern zu können. Das wird nicht ganz einfach, 
da vor allem Naturwissenschaftler auf dem 
Lehrermarkt kaum noch zu finden sind. 
Dieses Problem teilen wir mit allen anderen 
Gymnasien in Nordrhein-Westfalen.

Dennoch: Wir sehen optimistisch in die 
Zukunft. Es gibt viel zu tun. Wir haben uns 
auf den Weg gemacht!

alle Fachräume und Klassenräume voll-
ständig neu gestaltet und mit modernster 
Einrichtung und technischer Ausrüstung 
ausgestattet werden. Unter anderem werden 
wir zwei komplette Computerräume erhalten, 
die technisch auf dem neuesten Stand sein 
werden. Auch die Kunst- und die Musik-
räume werden von Grund auf neu gestaltet.

Wir hoffen, dass der Schulträger auch die 
baulichen Voraussetzungen für die Einrich-
tung zweier Technikräume im E-Trakt 
schaffen wird. Sofern die Schulgremien 
diesem Plan zustimmen, soll im über-
nächsten Schuljahr das neue Unterrichts-
fach TECHNIK eingeführt werden, das 
zunächst im Differenzierungsbereich ab 
Klasse 8 und später vielleicht auch in der 
Oberstufe angeboten werden soll.

Mit der Hinwendung zur Technik beab-
sichtigen wir, unsere Schüler und gerade 
auch unsere Schülerinnen schon früh für ein 
späteres Studium der Ingenieurwissen-
schaften zu motivieren, eine Aufgabe, die 
angesichts des extremen Ingenieurmangels 
in unserer Wirtschaft außerordentlich sinn-
voll ist.

Wer als Ingenieur zudem neben Englisch 
und Französisch zusätzlich die Sprache 
einer der weltweit wichtigsten Wirtschafts-
nationen spricht,   hat   vor   anderen  einen

Schulleiter
Detlef Appenzeller

Besuchen Sie auch im Internet: www.gymbay.de/ereignisse/
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Der Ehemaligenpreis 2008
Auszeichnung für Patrick Ansorge
von Schulleiter Detlef Appenzeller, Beisitzer zum 
Vorstand des ExGymBay

Der Ehemaligen-Verein zeichnete den 
Abiturienten Patrick Ansorge mit dem 
"Ehemaligen-Preis" des Jahres  2008 aus. 
Die Urkunde und der Preis wurden ihm vom 
Vorsitzenden des Vereins Andreas Mucke in 
der Abi-Abschlussfeier in der Historischen 
Stadthalle am 27. Juni 2008 feierlich 
überreicht.

Naturgemäß wurde der Preisträger vom 
Schulleiter und dem Jahrgangsstufenleiter 
gemeinsam mit dem Vereinsvorstand 
ausgewählt. Nach Meinung aller Beteiligten 
hat sich Patrick in besonderer Weise um 
Schüler und Schule verdient gemacht. Als 
Schülersprecher vertrat er die Interessen 
seiner Wähler gegenüber dem Lehrer-
kollegium und der Schulleitung mit klaren 
Zielvorstellungen, beharrlich und mit Augen-
maß.

An allen wichtigen Entwicklungen der Schule 
in den letzten 3 Jahren war er maßgeblich 
beteiligt. Mit immensem Zeitaufwand und 
sozialem Pathos entwickelte Patrick 
zusammen mit den beiden SV-Lehrern unser 
Angebot einer täglichen Hausaufgaben-
betreuung, die täglich vielen Schülerinnen 
und Schülern eine wertvolle Lernhilfe ist. Er 
repräsentierte die Schülerschaft auf Info-
abenden, nahm an ungezählten Sitzungen 
teil und kommunizierte die Ergebnisse der 
Schulentwicklung mit großem Geschick.

Patricks soziale Leistungen für das System 
Schule sind am GymBay unübertroffen. Es 
wird sehr schwer werden, die Lücke, die er 
hinterlassen hat, zu schließen. Kein anderer 
Schüler hat bisher mehr Anerkennung 
verdient.

Herzlichen Glückwunsch !Herzlichen Glückwunsch !

Preisträger
Patrick Ansorge
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Aufruf zur Unterstützung des 4. Australienprojektes 
am GymBay im Jahre 2009

Zum 4. Mal wird im Herbst 2009 ein Australienprojekt für ca. 15 Schülerinnen und Schüler 
des GymBay stattfinden.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden sich außerhalb des regulären Schul-
unterrichts ein Jahr lang mit dem roten Kontinent beschäftigen und dabei insbesondere 
naturwissenschaftliche Phänomene untersuchen. Das Projekt verfolgt das Ziel, den 
Schülerinnen und Schülern Kompetenzen zu vermitteln in den Bereichen Teamfähigkeit, 
Internationalität, globale Mobilität und Fremdsprachenbeherrschung . Die Beschäftigung 
mit naturwissenschaftlichen Aufgabenstellungen soll die Bereitschaft fördern, 
entsprechende Leistungskurse und später natur- oder ingenieurwissenschaftliche Studien-
gänge zu belegen.

Die Reisephase des Projektes ist für Oktober 2009 vorgesehen und wird einen Aufenthalt 
von drei Wochen in der nordaustralischen Stadt Darwin beinhalten. Das GymBay hat hier 
eine Partnerschule, die Darwin High School, deren Schüler im Gegenzug voraussichtlich 
im November 2009 nach Wuppertal kommen werden. Die Kosten für die Reisephase sind 
so hoch, dass wir auf Zuschüsse, Spenden und leistungsbezogene Einnahmen (z.B. durch 
Inserate in der geplanten Projektbroschüre) angewiesen sind.

Ich bitte Sie, liebe Ehemalige, um Unterstützung für unser Vorhaben:
Bitte prüfen Sie, sofern Sie eine eigene Firma haben oder in einer entsprechenden 
Entscheiderposition sind, ob Sie in unserer Projektbroschüre ein Inserat schalten 
möchten. Die Anzeigenpreisliste kann von unserer Homepage heruntergeladen werden 
(www.gymbay.de ) . Auf Wunsch übersende ich Ihnen einige Exemplare unserer letzten 
Projektbroschüre als Anschauungsexemplare, so dass Sie sich über die Qualität von Form 
und Inhalt informieren können.

Sicher haben Sie in Ihrem Umfeld weitere Unternehmen, die Sie für eine Anzeige 
gewinnen können. Bitte führen Sie viele werbende Gespräche im Interesse unseres 
Vorhabens! Vielleicht haben Sie auch Kontakte zu größeren Unternehmen, die unser 
Projekt mit einer Geldzuwendung unterstützen würden, oder Sie haben die Gelegenheit, 
uns in Kontakt mit Stiftungen zu bringen, deren Förderziele mit unserem Vorhaben gut zu 
vereinbaren sind.

Benötigen Sie Informationen, die Ihnen helfen könnten, sich für uns zu engagieren? Dann 
rufen Sie mich bitte an: 0202-314579 oder 0202-563-2685 oder schicken Sie eine Email 
an 
detappenzeller@aol.com
Ich danke Ihnen für Ihre Mithilfe!

Detlef Appenzeller, Schulleiter



Ausgabe Nr. 3 im September 2008 Seite 10

BayBlattBayBlatt
Die Information des Ehemaligen-Vereins

Vorankündigung...
...für alle, die wissen wollen, wie Ihre Eltern oder Großeltern Schule erlebt haben (oder 
gerne Schule erlebt hätten) - oder für die, die sich einfach in "Original-Ambiente" mit 
"Original-Chemielehrer" und "Original Feuerzangenbowle" mit dem Original-Filmspaß 
von 1944 vergnügen wollen, lädt der ExGymBay alle Mitglieder mit Begleitung zur

Feuerzangenbowle
in den Chemie-Saal unserer alten Schule ein, und zwar am 

Freitag, den 5. Dezember 2008 (Nikolausabend) um 20 Uhr.
Einzelheiten folgen noch in einer gesonderten Mitteilung

Weitere TermineWeitere Termine......

....im oder mit dem GymBay sind erst für das 2. Schuljahreshalbjahr geplant. Hierüber 
werden wir rechtzeitig informieren.


